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Nur wenige Eingeweihte wissen, dass sich 
in Wien zwei wunderbare Museen befi nden, 
die sich mit Medizinhistorie beschäftigen.

Zunächst das „Josephinum“: Es wurde 
1785 von Josef II. zur Ausbildung der Mili-
tärärzte gegründet. Es wurden 1200 Wachs-
präparate der menschlichen Anatomie in 
Florenz angekauft (fi nanziert aus der Pri-
vatschatulle Kaiser Josefs II.) und mühsam 
mit Maultieren über den Brenner und dann 
per Schiff nach Wien gebracht. Am bekann-
testen ist wohl die Geburtshilfl iche Samm-
lung von Wachsmodellen. Sie wurden un-
ter der Geburt verstorbenen Müttern nach-
geformt, damit die Ärzte anhand der Prä-
parate lernen konnten. Wieso brauchen 
 Militärärzte geburtshilfl iche Kenntnisse? 
Es waren die Frauen der Soldaten, die me-

dizinischen Beistand bei Geburten benötig-
ten, und eine gute Ausbildung war Josef II. 
sehr, sehr wichtig.

Eine weitere kulturgeschichtliche und 
auch heute noch medizinisch sehr wichti-
ge Sammlung befi ndet sich im Narrenturm. 
Darüber und auch über den Forschungs-
schwerpunkt Lithopädion wird im Folgen-
den Frau Prof. Dr. Susanne Kircher berich-
ten.
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